
aBBILDUNG I: 
c.::I Links. im Schnllt g~. 

dchnet, Schult.. feh· 

und ßlockbC>ltreuter Un 

tCfWUDd. bildet starke 

Unebenheiten I dJeo;e 

bleiben nad. den en;tcn z...ei 

SchnecIallcn noch erkcoubar und 

dienen, ebenso wie der SlTalien. 

clnsdmltt, <1ls Wlde.rlogcr. Nm:b 

Schneefall 3 und 01 sind ~J to Un. _ __ _ 
cbenhc.ilcn ~usgellJlchen und es ist durch VerfIr. 
Dung odl'r SdlmclzbarstbUduD!I u~f.e i negrolie 
gltllte Gletlflilchc gebUdcl, auf derb'ei !:)Iörunilan 
der durm X bezeichneten SIelte die Lawine boch 
oben am Steilhang losbrlwt. - Oertlid,c Sdlnec. 

ansammlw1!I auf Lee unterhalb der W.ldllc. 
Red> ts oben I ..Sdlnee b retl" mil Mbuppl~er 
O berflad"! on der Flanke vom GelilnderOcken 
. - festge\\·ehl. ­

~1S: 



